
Liebe Gamingerinnen und Gaminger!

Wie Sie sicher schon vernommen haben, werde ich Mitglied des neu
formierten Teams im Landtag von Niederösterreich sein.

Nach Bgm. Hermann Lechner ist der Bürgermeister der flächenmäßig
größten Marktgemeinde des Landes NÖ nun wieder im Landtag vertreten
und ich werde mich sehr für den Bezirk bzw. die gesamte Region
einsetzen.

Da es zeitlich nicht möglich ist, die Agenden als Landtagsabgeordnete,
Bürgermeisterin UND Tourismusbedienstete zu erfüllen, wird mich der
Gemeinderat, ab Dienstantritt als Landtagsabgeordnete, als Tourismus-
bedienstete OHNE BEZÜGE freistellen. Dadurch kann dieser Job neu
besetzt werden und die Aufgaben des Fremdenverkehrs können auch
weiterhin zufriedenstellend erledigt werden.

Die Weichen im Tourismuswesen in unserer Gemeinde werden zur Zeit
neu gestellt. Näheres kann ich erst nach der Generalversammlung des
ÖTV‘s (Ötscher Tourismus Verein) im Frühjahr bekannt geben.

Ich bedanke mich
herzlich für die vielen

Gratulationen und
Glückwünsche mein

Landtagsmandat
betreffend.

Für Ihre Anliegen
werde ich weiterhin,

wie bisher, ein
offenes Ohr haben
und mich für Sie

einsetzen.

Bürgermeisterin
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Bürgermeisterin Renate Gruber
erhält ein Landtagsmandat

Foto Gemeinde Gaming: die im Gemeinderat vertretenen
Fraktionen SPÖ (Fraktionsführer Vizebgm. Ludwig Hable, gf. GR
Alfred Daurer), ÖVP (Fraktionsführer gf. GR Werner Grünsteidl)
und FPÖ (vertreten durch GR Mag. Reinhard Teufel) gratulierten
Bürgermeisterin Renate Gruber bei der letzten Gemeinderats-
sitzung herzlich zu ihrem Landtagsmandat.



Bericht aus der GR-Sitzung vom

Öffentlicher Sitzungsteil

Bericht der Bürgermeisterin:
 Neubau eines SPAR-Marktes in Gaming

Firma Spar von der Gemeinde Gaming das Areal des Wohnhauses „
das Grundstück von Frau Dr. Lindner kauft, um einen neuen, modernen Spar
errichten.
Die entsprechenden Verträge werden derzeit vorbereitet. Mit dem Bau soll nächstes Jahr
begonnen werden.

 Ehemalige Volksschule Kienberg
das Gebäude der ehem. Volksschule Kienberg samt dem Grundstück einem Käufer zur
Errichtung einer Privatschule für Web

Bericht(e) der Ausschüsse
Prüfungsausschuss
Der Vorsitzende GR Herwig Wais
Kassenprüfung.
Bei der Kassenprüfung wurde der Rechnungsabschluss 2012 eingehend besprochen und
geprüft. Die Abweichungen zum Voranschlag wurden überprüft und erklärt.
Die Voranschlagsziele wurden zum größten Teil eingehalten, die wenigen Ausnahmen wurden
zufriedenstellend erläutert.

Rechnungsabschluss 2012
Der Rechnungsabschluss 2012 liegt vor und weist folgende Summen auf:

Ord. Haushalt Einnahmen
Ausgaben
Überschuss

AO. Haushalt Einnahmen
Ausgaben
Überschuss

Schuldenstand
01.01.2012 7.057.188,36 Euro
31.12.2012 6.709.123,89 Euro

Die Pro-Kopf-Verschuldung betrug mit 01.01.2012 2.172,11 Euro und per 31.12.2012 2.064,98
Euro. Die Leasingbelastung hat zusätzlich pro Kopf 18,59 Euro betragen.

Die Gaminger Gewerbebetriebe haben im Jahr 2012 Aufträge im Wert von 308.340,71
Euro erhalten.

Der Rechnungsabschluss 2012 wurde mehrheitlich beschlossen.

Bestellung eines Bildungsgemeinderates gem. § 30 a NÖ
Gemeindeordnung

Der NÖ Landtag hat beschlossen, dass
Gemeindeordnung, LGBl. 1000-
des Gemeinderates mit besonderen Aufgaben
Interessen, auf jeden Fall ein Jugend
bestellen sind. Als Jugendgemeinderat wurde bereits in der GR
25.09.2012 GR. Christian Pöchhacker bestellt.

Auf Antrag von GGR Felix Kern wurde
Aufgaben des Bildungsgemeinderates einstimmig betraut.

Sitzung vom 13. März 2012:

Bericht der Bürgermeisterin:
Marktes in Gaming: Bürgermeisterin Gruber berichtete, dass die

Firma Spar von der Gemeinde Gaming das Areal des Wohnhauses „
das Grundstück von Frau Dr. Lindner kauft, um einen neuen, modernen Spar

Die entsprechenden Verträge werden derzeit vorbereitet. Mit dem Bau soll nächstes Jahr

Ehemalige Volksschule Kienberg : Weiters berichtete Frau Bürgermeister Gruber, dass
das Gebäude der ehem. Volksschule Kienberg samt dem Grundstück einem Käufer zur
Errichtung einer Privatschule für Web-Design angeboten wurde.

Bericht(e) der Ausschüsse

GR Herwig Wais berichtete über die am 05.03.2013 stattgefundene

Bei der Kassenprüfung wurde der Rechnungsabschluss 2012 eingehend besprochen und
geprüft. Die Abweichungen zum Voranschlag wurden überprüft und erklärt.
Die Voranschlagsziele wurden zum größten Teil eingehalten, die wenigen Ausnahmen wurden

Rechnungsabschluss 2012
liegt vor und weist folgende Summen auf:

6.125.314,76 Euro
6.012.706,57 Euro

112.608,19 Euro

483.732,18 Euro
63.450,28 Euro

420.281,90 Euro

Rücklagen
7.057.188,36 Euro 01.01.2012 51.239,54 Euro
6.709.123,89 Euro 31.12.2012 15.477,01 Euro

Verschuldung betrug mit 01.01.2012 2.172,11 Euro und per 31.12.2012 2.064,98
Euro. Die Leasingbelastung hat zusätzlich pro Kopf 18,59 Euro betragen.

Gaminger Gewerbebetriebe haben im Jahr 2012 Aufträge im Wert von 308.340,71

Der Rechnungsabschluss 2012 wurde mehrheitlich beschlossen.

Bestellung eines Bildungsgemeinderates gem. § 30 a NÖ

beschlossen, dass mit der 19. Novelle der NÖ
-21, im § 30a beschlossen, dass Mitglieder

des Gemeinderates mit besonderen Aufgaben zur Wahrung der eigenen
Interessen, auf jeden Fall ein Jugend- und ein Bildungsgemeinderat zu

llen sind. Als Jugendgemeinderat wurde bereits in der GR-Sitzung am
25.09.2012 GR. Christian Pöchhacker bestellt.

Auf Antrag von GGR Felix Kern wurde Vizebgm. Ludwig Hable mit den
Aufgaben des Bildungsgemeinderates einstimmig betraut.

: Bürgermeisterin Gruber berichtete, dass die
Firma Spar von der Gemeinde Gaming das Areal des Wohnhauses „Scheidlhaus“ und
das Grundstück von Frau Dr. Lindner kauft, um einen neuen, modernen Spar -Markt zu

Die entsprechenden Verträge werden derzeit vorbereitet. Mit dem Bau soll nächstes Jahr

erichtete Frau Bürgermeister Gruber, dass
das Gebäude der ehem. Volksschule Kienberg samt dem Grundstück einem Käufer zur

stattgefundenen

Bei der Kassenprüfung wurde der Rechnungsabschluss 2012 eingehend besprochen und
geprüft. Die Abweichungen zum Voranschlag wurden überprüft und erklärt.
Die Voranschlagsziele wurden zum größten Teil eingehalten, die wenigen Ausnahmen wurden

liegt vor und weist folgende Summen auf:

51.239,54 Euro
15.477,01 Euro

Verschuldung betrug mit 01.01.2012 2.172,11 Euro und per 31.12.2012 2.064,98
Euro. Die Leasingbelastung hat zusätzlich pro Kopf 18,59 Euro betragen.

Gaminger Gewerbebetriebe haben im Jahr 2012 Aufträge im Wert von 308.340,71

mit der 19. Novelle der NÖ
Mitglieder

zur Wahrung der eigenen
und ein Bildungsgemeinderat zu

Sitzung am

mit den



Audit "familienfreundliche Gemeinde"

Frau Bgm. Gruber berichtet, dass über das Projekt
aus Purgstall angeboten wird, die Möglichkeit besteht, Kinder schon ab dem Babyalter an die Mus
heranzuführen. Im "Musikgarten" steht dabei die Entdeckung der eigenen Stimme, die Entwicklung des
Körperbewusstseins und Spaß am Singen und Tanzen an erster Stelle.

Auf Antrag von gf. GR Klaar wurden
einstimmig aufgenommen:

Musikgarten für Babys bis 18 Monate:
8 Einheiten à 40 min

Musikgarten - Phase 1 für 1 ½
8 Einheiten à 50 min

Die Verrechnung erfolgt direkt an die Eltern.

Die familienfreundliche Gemeinde Gaming
Gemeindezeitung und durch die kostenlose Bereitstellung der Räumlichkeiten im Haus der Begegnung.

Nichtöffentlicher Sitzungsteil:

Subventionsansuchen:

Bezirksfeuerwehrkommando - Beitrag 201
Bergrettung - Subvention 2013
ASV Kienberg/Gaming - Subvention 2013
Musikverein Gaming - Subvention 2013
Musikverein Lackenhof - Subvention 2013

Rotes Kreuz Gaming - Rot Kreuz-Ball 2013
Schützenverein Gaming - Subvention 201
Pfarre Gaming – Subvention Umbau Sanitärbereich im Pfarrhof
Lackenhof (WC-Anlage ist künftig öffentlich zugängig bei Veranstaltungen)
Pensionistenverbände - Subvention 201
Multiple-Sklerose Selbsthilfegruppe Mostviertel
NÖLB - Subvention 2013
Perchtengruppe „Kienberger Tropfsteinteufeln
NÖ Zivilschutzverband - Unterstützungsbeitrag 2013
Kartausenbetriebs-GesmbH. Subvention Werbetafel A1
Gerhard Heigl – Zuchtstierförderung
Güterweg Zürner – Unwetterschaden Gemeindebeitrag

"familienfreundliche Gemeinde" - Projektaufnahme "Musikgarten"

Frau Bgm. Gruber berichtet, dass über das Projekt "Musikgarten", welches von
aus Purgstall angeboten wird, die Möglichkeit besteht, Kinder schon ab dem Babyalter an die Mus
heranzuführen. Im "Musikgarten" steht dabei die Entdeckung der eigenen Stimme, die Entwicklung des
Körperbewusstseins und Spaß am Singen und Tanzen an erster Stelle.

n folgende Kurse in das Audit "familienfreundliche G

Babys bis 18 Monate:

1 ½-bis 3-jährige Kinder:

Die Verrechnung erfolgt direkt an die Eltern.

Die familienfreundliche Gemeinde Gaming unterstützt diese Maßnahmen durch Veröffentlichung in der
Gemeindezeitung und durch die kostenlose Bereitstellung der Räumlichkeiten im Haus der Begegnung.

Nichtöffentlicher Sitzungsteil:

Beitrag 2012 (€0,55 pro Einw.) €
€

Subvention 2013 €
Subvention 2013 €

Subvention 2013 €
+ Leistung

Ball 2013 €
Subvention 2013 €

Subvention Umbau Sanitärbereich im Pfarrhof
Anlage ist künftig öffentlich zugängig bei Veranstaltungen) €

Subvention 2013 €
Sklerose Selbsthilfegruppe Mostviertel – Subvention 2013 €

€
Perchtengruppe „Kienberger Tropfsteinteufeln – Subv. Brauchtumspflege Ansuchen abgelehnt

Unterstützungsbeitrag 2013 €
GesmbH. Subvention Werbetafel A1 €

Zuchtstierförderung €
Unwetterschaden Gemeindebeitrag €

Ende Bericht GR-Sitzung

Musikverein Gaming

Kapellmeister MMag. Andreas Jordan
erhält Dirigentennadel in Bronze

MMag. Andreas Jordan erhielt vor kurzem eine
besondere Auszeichnung.

Für dreimalige ausgezeichnete Erfolge
Konzertmusikbewertungen
Jordan die bronzene Dirigentennadel
Landesobmann Peter Höckner entgegennehmen.

Bürgermeisterin Renate Gruber gratuliert MMag.
Andreas Jordan herzlich zur Auszeichnung.

Projektaufnahme "Musikgarten"

welches von Frau Brigitte Erber
aus Purgstall angeboten wird, die Möglichkeit besteht, Kinder schon ab dem Babyalter an die Mus ik
heranzuführen. Im "Musikgarten" steht dabei die Entdeckung der eigenen Stimme, die Entwicklung des

folgende Kurse in das Audit "familienfreundliche G emeinde"

unterstützt diese Maßnahmen durch Veröffentlichung in der
Gemeindezeitung und durch die kostenlose Bereitstellung der Räumlichkeiten im Haus der Begegnung.

1.811,70
2.700,00
3.500,00
1.700,00
1.500,00

Leistung beim Lindenkonzert
470,00

1.000,00

1.500,00
1.820,00

100,00
500,00

Ansuchen abgelehnt
250,00
470,00
625,00

6.293,20

Kapellmeister MMag. Andreas Jordan
erhält Dirigentennadel in Bronze

MMag. Andreas Jordan erhielt vor kurzem eine

dreimalige ausgezeichnete Erfolge bei
durfte Kpm. Andreas

bronzene Dirigentennadel von
Landesobmann Peter Höckner entgegennehmen.

Bürgermeisterin Renate Gruber gratuliert MMag.
Andreas Jordan herzlich zur Auszeichnung.



Herzlich Willkommen und Alles Gute
Folgende Babies wurden herzlich von Gemeinderäten in unserer Gemeinde

mit einem kleinen Geschenk begrüßt:

Leo Prüller
GR Martina Spring und GR Susanne
Schuhleitner gratulierten Heidemarie Prüller
und Franz Egger zur Geburt des kleinen Leo
sehr herzlich.

Tobias Buber
Bürgermeisterin Renate Gruber und

Vizebürgermeister Ludwig Hable gratulierten
Manuela Buber und Thomas Höfler zur Geburt

ihres Sohnes Tobias sehr herzlich.

Familienfreundliche Gemeinde Gaming

Hauptschule Gaming –
Gemeinde fördert Schikurs der 1. Klassen

Als Vertreter der „Familienfreundlichen Gemeinde“ haben
die geschäftsführenden Gemeinderäte Andreas Fallmann
und Rudolf Klaar eine großartige finanzielle
Unterstützung für den Schikurs der ersten Klassen der
Hauptschule Gaming in Lackenhof am Ötscher
überbracht.

Der Scheck über 500 Euro wurde
den Schülern, dem Schikursleiter
Werner Tippelt und der Direktorin
Rosa Maria Hörhann vor
Kursbeginn überreicht. Lehrer und
Eltern freuten sich sehr über diese
großzügige Unterstützung der
Gemeinde Gaming,
die direkt den
Schülerinnen und
Schülern zugute
kommt.



Essen auf Rädern

Vielen Dank für die jahrelange, ehrenamtliche Tätigkeit
Frau Christl Stöger und Herr Rudolf Aichmayer, zwei Fahrer der Aktion „Essen
auf Rädern“ der Marktgemeinde Gaming, haben mit März ihre ehrenamtliche
Tätigkeit aus privaten Gründen eingestellt.

Die Marktgemeinde Gaming bedankt sich sehr herzlich für die vielen
ehrenamtlichen Stunden und Kilometer, die Frau Stöger (Fahrerin seit 1998) und
Herr Aichmayer (Fahrer seit Beginn der Aktion im Jahr 1991), abwechselnd mit
den weiteren Fahrern, bei jedem Wetter und zu jeder Jahreszeit mit ihren privaten
PKW geleistet haben.

„Essen auf Rädern“ gibt es übrigens
seit 1991 in der Marktgemeinde
Gaming. Ins Leben gerufen wurde die Aktion von der
damaligen gf. Gemeinderätin Gertrude Aichmayer. Dieses
Service ist noch heute eine wichtige Einrichtung durch die all
jenen geholfen wird, die aufgrund von Krankheiten oder
sonstigen Behinderungen nicht in der Lage sind, ihre
Speisen selbst zuzubereiten.

Bisher wurden in der Gemeinde Gaming insgesamt
146.229 Portionen ausgeliefert – Stand Ende 2012.

Zubereitet wird die Hausmannskost von den Gastwirten
Erlauftalerhof (Frau Scheinhart) und Grubbergwirt (Fam.
Riegler).

Foto Gemeinde Gaming – das neue Essen auf Rädern-Team von rechts: Ansprechperson Sylvia Hess
mit den Fahrern Brigitte Gruber, Johann Böckl, Kurt Pöchhacker und Rudolf Schneck mit
Bürgermeisterin Renate Gruber

Weitere ehrenamtliche Fahrer für unsere
Aktion „Essen auf Rädern“ sind jederzeit herzlich willkommen.

Informationen und Bestellungen von Essen auf Rädern im Gemeindeamt Gaming
bei Frau Sylvia Hess, Tel. 07485/97308-91.

Vorankündigung:
MAIBAUMFEST in Lackenhof / Ötscher

Donnerstag, 30. Mai 2013 (Fronleichnam) am Kirchenplatz in Lackenhof
Die Schuhplattlergruppe Lackenhof freut sich auf Ihren Besuch!



FÖRDERUNGEN DER MARKTGEMEINDE GAMING

S O L A R F Ö R D E R U N G
in Höhe von 250 Euro

Zur Gewährung der Förderung sind folgende Unterlagen im Gemeindeamt vorzulegen:

 Vorlage der Bauanzeige bzw. Baubewilligung

 Vorlage der bezahlten Rechnung(en) – Rechnungsdatum darf nicht länger als
drei Kalenderjahre zurückliegen

W O H N B A U F Ö R D E R U N G NEU
Damit die Gemeinde Gaming auch bei der Wohnbauförderung Rücksicht auf den
Klimaschutz nimmt, richtet sich die Wohnbauförderung NEU nach der Punktezahl des
bei der NÖ Wohnbauförderung vorzulegenden Energieausweises.
Im Energieausweis können maximal 100 Punkte für eine energiesparende und
nachhaltige Bauweise zuerkannt werden.

Die Gemeinde Gaming gewährt für jeden Punkt einen nicht
rückzahlbaren Beitrag in Höhe von 10 Euro.

Folgende Voraussetzungen müssen für die Wohnbauförderung NEU gegeben sein:

 Neuerrichtung eines Wohnhauses
 Vorlage der Baubewilligung
 Vorlage einer Kopie des Energieausweises
 Vorlage der Zusicherung der Wohnbauförderung des Landes NÖ
 Die Auszahlung erfolgt nach Abgabe der Fertigstellungsmeldung und mit erfolgter

Fertigstellung des Außenputzes samt Wärmeisolierung.
 Voraussetzung ist, dass bisher keine Wohnbaudarlehen und kein

Siedlerdarlehen der Gemeinde Gaming gewährt wurde.
 Sollte eine „alte Wohnbauförderung“ des Landes NÖ gewährt worden sein (vor

dem 1.1.2006), ist trotzdem ein Energieausweis der Gemeinde vorzulegen.

F A C H A R B E I T E R F Ö R D E R U N G
(Lehrlingsförderung)

Im Rahmen einer kleinen Feier wird Mitte Dezember wieder die Facharbeiterförderung von
Bürgermeisterin Renate Gruber überreicht. Die erforderlichen Unterlagen (siehe unten) sind
bis spätestens Ende November bei der Gemeinde abzugeben.

Voraussetzungen:
 Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde

Gaming (Bundeswählerevidenz)
 Abgeschlossene Lehrzeit in einem

Lehrbetrieb
 Anschließend bestandene Gesellen- od.

Facharbeiterprüfung
 Gewährung der Förderung nur für den 1.

Lehrberuf

Vorzulegende Unterlagen:
 Kopie des Lehrvertrages
 Kopie des Prüfungszeugnisses (Lehrbrief,

Facharbeiterbrief)

Höhe der Förderung: Einmalige Auszahlung von
€150,00 in Gamingtaler plus eine Saisonkarte
Freibad Gaming für das nächste Jahr:

Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter im Gemeindeamt Gaming
gerne zur Verfügung, Tel. 07485/97308-0.



Gemeindeschimeisterschaft 2013
Favoriten setzten sich durch

Am 16. Februar fand die Schimeisterschaft der Marktgemeinde Gaming in Lackenhof statt. 55 Teil-
nehmer nahmen die vom Schiklub Lackenhof gesteckte Piste am Fuchswald in Angriff. In die Wertung
schafften es schließlich 50 Starter.

Mit Tagesbestzeit bei den Damen sicherte sich
Jasmin Kienzner neuerlich den Titel Gemeinde-
schimeisterin. Auch Hartmut Haslinger konnte sei-
nen Titel Gemeindeschimeister aus dem Jahr 2009
mit der Tagesbestzeit wiederholen.

Foto rechts:
Die neuen Schimeister der Marktgemeinde Gaming:
Jasmin Kienzner und Hartmut Haslinger mit Bgm.
Renate Gruber und Vizebgm. Ludwig Hable.

Die Familienwertung gewann dieses Jahr Familie
Matzenberger (Klaus, Maria und Lukas) vor Familie
Teufel (Bernd, Florian, Andrea, Nicola).

Bgm. Renate Gruber bedankte sich
herzlich bei allen TeilnehmerInnen und
beim Schiklub Lackenhof für die
perfekte Durchführung des Rennens.
Sie freut sich besonders, dass die
Schimeisterschaft ohne Verletzungen
verlaufen ist.

SCHULHUND ENYA
EROBERT DIE HERZEN DER SCHÜLER DER FACHSCHULE GAMING

Mein Name ist Barbara Theuretzbacher.
Ich bin Lehrerin an der Fachschule in Gaming. (Fachschule für Betriebs-
und Haushaltmanagement und Sozialbetreuungsberufe im ländlichen
Raum).
Vorigen Sommer holte ich eine reinrassige Hovawart Hündin namens
ENYA zu mir nach Hause.
Im August 2012 begannen wir, neben einer Welpen Schule in Gresten, die
Ausbildung zur Berufsbegleit-, (Schul-) Besuchs- und Therapiehündin in
Wien bei Special Animals.
Enya hat im Alter von 6 Monaten bereits die erste Prüfung (Berufsbegleit-
hund) gemeistert, somit darf sie mich bereits in meine Schule sowie in die Hauptschule nach Lunz begleiten. Bei
meinem ersten Besuch wurde mit den Schülerinnen und Schülern über Aufzucht, Pflege und richtigen Umgang
mit Hunden gesprochen. Gewisse Richtlinien, wie das Zusammenräumen der Klasse und das korrekte Verhalten
beim Umgang mit Enya, wurden vorgegeben. Die Burschen und Mädchen lernten von Anfang an, Verantwortung
zu übernehmen und erwarteten uns jedes Mal mit großer Freude. Für Enya, als junger, auszubildender Hund, ist
der tiergestützte Unterricht ebenso lehrreich und spannend wie für die Klasse. Neben dem Grundgehorsam, wel-
ches die Jugendlichen mit Enya trainieren dürfen, soll aber auch das „Kuscheln“ mit dem Hund nicht zu kurz
kommen. Der Sinn der tiergestützten Pädagogik wird immer populärer. Vom Kindergarten an wird den Kleinsten
bereits der Kontakt mit Hunden ermöglicht. Der positive Einfluss auf Konzentration und das seelische Wohlbefin-
den von Menschen aller Altersgruppen steht bei der Arbeit mit solch` ausgebildeten Hunden an erster Stelle.
Im kommenden Frühjahr werden Enya und ich die zweite Prüfung (Besuchshund) absolvieren, damit wir unserem
gemeinsamen Ziel- der Therapiehunde Ausbildung- wieder ein Stück näher kommen. „Das Schönste an dieser
Arbeit ist für mich, mit meiner Hündin Enya den Schülerinnen und Schülern das Schulleben wieder zu etwas Be-
sonderem zu machen und jeder Besuch wird durch ausgeglichene, glückliche Schüler/-innen sowie viel Strei-
cheleinheiten für Enya belohnt“.

Die Ergebnisse und Fotos der Ge-
meindeschimeisterschaft finden Sie
unter www.gaming.gv.at und auf der
Facebookseite der Marktgemeinde

Gaming.
Siegerfoto Familienwertung: 1. Platz Familie Matzenberger (Klaus, Lu-
kas; Maria nicht am Foto)
2. Platz Familie Teufel (Bernd, Florian, Andrea, Nicola), mit Vizebgm.
Ludwig Hable und Bgm. Renate Gruber.



KilometerRADLn
RADLand Wettbewerb KilometerRADLn startet am 1. April

Gaming macht heuer mit beim RADLand Wettbewerb von Klimabündnis
Niederösterreich. Machen auch Sie mit beim KilometerRADLn! Sammeln Sie
RADLkilometer für sich und unsere Gemeinde – und gewinnen Sie tolle Preise!

Unter allen Teilnehmenden werden 3 Falträder der Kultmarke Brompton verlost.
Weitere attraktive Preise gibt es beim Radel-Lotto im Mai: Jeden Werktag eine
Gewinnchance für alle, die sich noch vor Mai online anmelden und zur Arbeit radeln!

Einfach auf www.kilometerradln.at anmelden und schon sind Sie dabei. Von 1. April bis 31. August
können Sie Ihre RADLkilometer online eintragen, kommentieren und den aktuellen Stand abfragen.
Verfolgen Sie mittels Online-Wertung und Gemeindepinnwand, was sich in unserer Gemeinde tut.
Aktuelle Informationen und eine Möglichkeit zur Vernetzung werden auf Facebook geboten. Für
Personen ohne Internetzugang sind am Gemeindeamt Sammelpässe erhältlich.

„Immer mehr steigen auf das Rad um – auch bei uns. Steigen auch Sie öfter auf und nutzen Sie das Rad
nicht nur in der Freizeit, sondern auch für kurze Strecken im Alltag und auf dem Arbeitsweg. Der Rad-
Wettbewerb ist eine schöne Möglichkeit, bei der man auch noch gewinnen kann. Auch ich werde
mitmachen und RADLkilometer sammeln“, so Gemeinderat Andreas Fallmann.

1.300 RadlerInnen aus ganz Niederösterreich haben im letzten Jahr beim RADLand Wettbewerb
teilgenommen. Die RADLaktivsten Gemeinden werden auch heuer wieder prämiert. Erstmals wird auch
der RADLfreundlichste Betrieb in NÖ ausgezeichnet. Teilnehmende nominieren online Ihren Favoriten.
„Und unsere GemeindesiegerInnen zeichnen wir mit schönen Preisen natürlich auch aus“, so
Bürgermeisterin Renate Gruber

www.kilometerradln.at

Machen Sie Ihr Fahrrad frühlingsfit!
Der Start in die neue Saison gestaltet sich mit einem geputzten und
durchgecheckten Drahtesel wesentlich angenehmer. Auch das Risiko von Pannen
und Defekten lässt sich dadurch deutlich verringern. Ein Radl mit richtig
geschmierter Kette, gut aufgepumpten Reifen (normalerweise ca. 4 bar
Reifendruck) und ohne schleifende Bremsbacken läuft auch gleich viel leichter.

Zunächst einmal gilt es, das Fahrrad gründlich per Hand zu reinigen. Verzichten Sie auf Hochdruckreiniger,
diese können Lager und Dichtungen beschädigen!
Nach dem Reinigen folgt das Überprüfen von Bremsen, Beleuchtung, Reflektoren, Reifen und Felgen, Kette und
Schrauben! Nach einem langen Winter müssen oft auch die Reifen wieder aufgepumpt werden. Der optimale
Reifendruck für Alltagsfahrräder liegt zwischen 3,5 bis 4 bar (50 bis 65 PSI). Eine schlecht gepflegte Kette kostet
viel Kraft beim Treten. Die Kette daher gründlich reinigen und schmieren. Beachten Sie allerdings, dass es auf die
Schmierung IN der Kette und nicht auf der Kette ankommt. Beim Fahrrad-Check nicht darauf vergessen, alle
Schrauben zu überprüfen und diese im Bedarfsfall festzuziehen.

Gesetzlich vorgeschriebene Ausstattung eines Fahrrades:

Abschließend sollten Sie noch kontrollieren, ob Ihr Fahrrad auch über die komplette Ausstattung verfügt, die
rechtlich für den Einsatz im Straßenverkehr vorgeschrieben ist. Laut Fahrradverordnung sind dies zwei
voneinander unabhängige Bremsen, eine funktionierende Klingel (oder Fahrrad-Hupe), ein hellleuchtender
und mit dem Fahrrad fest verbundener Scheinwerfer (weißes oder gelbes Licht), ein rotes Rücklicht, ein weißer
Rückstrahler vorne (darf mit dem Scheinwerfer verbunden sein) und ein roter Rückstrahler hinten (darf mit dem
Rücklicht verbunden sein), gelbe Pedalrückstrahler und Reflektoren: Entweder direkt am Radreifen, ringförmig
zusammenhängend weiß bzw. gelb rückstrahlend, oder jedes Rad hat mindestens zwei gelbe Rückstrahler.

Und nun wünschen wir Ihnen viel Spaß beim Losradeln!
Fotoquelle: RADLand – Michael Praschl



Gemischtwarenhandlung
PÖLLINGER

Nahversorgung Lackenhof - Langau

Sehr geehrte Damen und Herren!
Vor allem: liebe Bewohnerinnen und Bewohner des südlichen Teiles der Gemeinde Gaming in
Langau und Lackenhof

Das Problem mit der Nahversorgung in Lackenhof hat sich mit der Eröffnung des „Dorfladens“
am Lindenplatz zum Glück entschärft.
In Langau Maierhöfen sorgt seit Mai 1991 Gastwirt Walter Pöllinger mit seiner kleinen aber
feinen Gemischtwarenhandlung für die Nahversorgung der Bevölkerung.

Ich ersuche Sie nun, vor allem diese Nahversorgungsbetriebe mit Ihrem
Einkauf zu unterstützen, damit diese Betriebe im Sinne der Bevölkerung

noch lange erhalten bleiben.

Bürgermeisterin

Musikschule Erlauftal

NÖ Landeswettbewerb prima la musica 2013
Jedes Jahr im Frühling tritt Niederösterreichs talentiertester Musikschulnachwuchs zum
musikalischen Kräftemessen an. prima la musica – so heißt der größte der drei vom
Musikschulmanagement Niederösterreich organisierten Musikwettbewerbe, der jährlich rund
1000 MusikschülerInnen im Festspielhaus St. Pölten versammelt. In verschiedenen
Wertungsgruppen messen sich die jungen Talente mit ihren Altersgenossen und bekommen
nicht nur Überblick und Rückmeldung über das eigene musikalische Leistungsvermögen,
sondern werden auch dazu angeleitet, einen Blick über den Tellerrand zu werfen.

Auch aus Gaming konnte wieder ein Musikschüler
beim Wettbewerb groß aufzeigen:

Johannes Gruber erspielt auf seiner Trompete
(Lehrer Rainer Ortner) einen 1. Preis.

Bei einer kleinen Feier in Purgstall überreichte gf. GR
Andreas Fallmann eine kleine Anerkennung und
gratulierte herzlich zur hervorragenden Leistung.

Bgm. Renate Gruber gratuliert Johannes Gruber
und seinem Lehrer Rainer Ortner ebenfalls

herzlich zum tollen Erfolg.

Foto Gemeinde Gaming: Preisträger Johannes Gruber mit
geschäftsführenden Gemeinderat Andreas Fallmann,

Musikschulobmann Manfred Ebner, Musiklehrer Rainer
Ortner und Musikschuldirektor Anton Sauprügel.



F R E I B A D G A M I N G
SAISONKARTENVORVERKAUF

Auch dieses Jahr gibt es Saisonkarten für das
Freibad Gaming bis 30. April
wieder zum VORVERKAUFSPREIS

SAISONKARTEN: Normalpreis Vorverkaufspreis
Erwachsene € 52,00 € 45,00
Ermäßigte Karte* € 38,00 € 35,00
Kinder von 6 bis 15 Jahren € 26,00 € 23,00

FAMILIENKARTE
(2 Erwachsene + alle Kinder unter 15 J.) € 130,00 €117,00
*) Die ermäßigte Karte ist gültig für Lehrlinge, Studenten, Pensionisten, Zivil- und Präsenzdiener bei Vorlage eines entsprechenden Ausweises!

Erhältlich sind die Vorverkaufssaisonkarten in der Gemeindekasse im Gemeindeamt Gaming, bei Herrn Peter
Fallmann oder Frau Silvia Metz zu den Amtsstunden (Mo, Mi, Do von 7:30 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr, Dienstag
von 7:30 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr sowie Freitag durchgehend von 7:30 bis 13 Uhr).

Auskünfte im Gemeindeamt Gaming unter 07485/97308 – DW 15 oder DW 16.

Das Freibad ist bei Badewetter ab 9. Mai für Sie geöffnet!

Volksschule Gaming

Leo & Lea
Vorhang auf für die VS Gaming

Das Team Sieberer eröffnete den Kindern der
Volksschule Gaming mit seinem neuen pädagogischen
Theaterstück „Leo & Lea“ fantastische Lesewelten mit
viel Musik. Dabei wurde den Kindern gezeigt, welche
spannende und phantasievolle Abenteuer in Büchern
versteckt sein können. Nach dem Theaterstück konnten
die Kinder ihre Erinnerungen zu dem Stück online in
einem Rätsel unter Beweis stellen.

Von lebendigen Buchgestalten
Nur so viel sei verraten: Zum Geburtstag bekam Lea von
ihrem Vater ein Buch. Nun war es höchste Zeit, dass er
es ihr vorlas, schließlich hatte er das hoch und heilig
versprochen. Dass beim Lesen etwas höchst Seltsames passierte, konnten die beiden allerdings nicht
ahnen . . .

Bastelnachmittag
Am Nachmittag trafen sich die
Lehrerinnen, Eltern und Kinder der 1.
Klassen in der VS Gaming, um
gemeinsam zu basteln. Bei den
vorbereiteten Stationen konnten
verschiedene Arbeiten und Dekorationen
für die Osterzeit hergestellt werden. Beim
gemeinsamen Arbeiten verging für Kinder
und Erwachsene die Zeit viel zu schnell.

Foto VS Gaming - von links: Emma und
Renate Holzknecht,
Maria und Lena Scharner, Tobias und Anita
Preibisch.



Freiwillige Feuerwehr Gaming

Neues Mannschaftstransportfahrzeug
Als eine der ersten Feuerwehren in
Niederösterreich hat die FF Gaming am 18.
März ein Mannschaftstransportfahrzeug,
welches über die Bundesbeschaffungs GmbH
bestellt wurde, erhalten. Durch diese
Beschaffungsaktion konnte der Preis des
Fahrzeuges sehr gering gehalten werden. Die
Kosten für das Fahrzeug teilten sich nach
Abzug der Förderung des Landes NÖ, die
Feuerwehr Gaming und die Gemeinde
Gaming je zur Hälfte. Der alte „Bus Gaming“,
der bereits über 22 Jahre alt war, musste
außer Dienst gestellt werden, da das

Fahrzeug nicht mehr der Verkehrssicherheit entsprach. Das neue Fahrzeug wird im Einsatzfall
zum Mannschafts-, Material- und Ausrüstungstransport verwendet. Im Alltag wird es für Fahrten
zu Kursen, Dienstbesprechungen und für die Jugendfeuerwehr verwendet.

Bürgermeisterin Renate Gruber freut sich sehr, dass die Sicherheit für die
Kammeradinnen und Kammeraden der FF Gaming durch das neue

Mannschaftstransportfahrzeug wesentlich verbessert werden konnte.

Ausbildungsprüfung Atemschutz "die Prüfung"
Zum ersten Mal fand im Bezirk Scheibbs eine Ausbildungsprüfung “Atemschutz” statt. Die
Freiwillige Feuerwehr Gaming stellte sich gleich mit drei Gruppen der neuen
Herausforderung. Durch vier verschiedene Stationen mussten sich die Gruppen, bestehend aus
einem Gruppenkommandanten und drei Atemschutzgeräteträger, kämpfen. Das Ausrüsten im
Rüstlöschfahrzeug, die Menschenrettung aus einem verrauchten Gebäude, das Überqueren der
Hindernisbahn sowie das richtige Überprüfen der Atemschutzausrüstung waren Teil der
Prüfung.

Diese musste auch in einem bestimmten Zeitfenster absolviert werden, wobei jeder falsche
Arbeitsschritt mit Fehlerpunkten bestraft wurde.

Bürgermeisterin Renate Gruber
gratuliert der FF Gaming herzlich zur erfolgreichen Ablegung der Prüfung!

Foto FF Gaming



Familienfreundlichegemeinde
Kindergarten Gaming

Im März fand der erste
Geburtsvorbereitungskurs im Kindergarten
Krempl brachte den werdenden Eltern im Zuge dieses individuellen Kurses die Themen
Atmung/ Bewegung/Entspannung und Positionen bei Wehen und Geburt, Wochenbett, Stillen,
Bonding, Babypflege und Tragehilfen näh

Beer (USC Lilienfeld) und Theresa Roseneder (SC Göstling
Langläufer an allen drei Rennen teilnahmen. Was für die Organisatoren noch viel mehr wiegt:
Der Eisenstraße-Langlaufcup wurde zu einem echt
Paumann aus Göstling gleich mit drei Generationen in die Lackenhofer Loipe. Als Langlauf
Oldie mit unheimlicher Ausdauer erwies sich einmal mehr
Ferdinand Buder aus Gaming (Jahrgang 1930), der auch
das dritte Rennen mit einer tollen Zeit abschloss. „Ich bin
vom Einsatz und Zusammenhalt der Langlauf
beeindruckt“, betonte Wettkampfleiter Erwin Fallmann
vom SK Lackenhof nach dem Wettkampf.

Im kommenden Winter wird der Eisenstr
auf jeden Fall fortgesetzt, wie Eisenstraße
Andreas Hanger bei der Siegerehrung im Gasthaus
Digruber in Lackenhof durchblicken ließ.
weitere Infos: www.eisenstrasse.info/langlaufcup

Foto Eisenstraße
Langlauf-Veteranen: Eisenstraße
Andreas Hanger (l.) und Eisenstraße
Erfinder Berthold Schrefel (r.) gratulierten dem ältesten
Starter im Teilnehmerfeld, Ferdinand Buder (Jahrgang
1930).

emeinde – Geburtsvorbereitungskurse im

Geburtsvorbereitungskurs im Kindergarten Gaming statt. Die diplomierte Hebamme Maria
Krempl brachte den werdenden Eltern im Zuge dieses individuellen Kurses die Themen
Atmung/ Bewegung/Entspannung und Positionen bei Wehen und Geburt, Wochenbett, Stillen,
Bonding, Babypflege und Tragehilfen näher.

Foto: Projektleiter familien
freundlichegemeinde
Klaar (links) begrüßte die Kursteilnehmer
im Kindergarten Gaming
Thomas Matzenberger,
Grasberger, Marina und Georg
sowie Petra Hoffmann und
und freute sich gemeinsam mit
Kursleiterin Maria Krempl
Vordergrund) über den gelungenen Start
der Geburtsvorbereitungskurse.

Die nächsten Termine
umfassender Ganztageskurs)
29.06., 31.08., 12.10. sowie
Infos und Anmeldungen unter
0664/2026609 (dipl. Hebamme Maria
Krempl)

Eisenstraße

Langlaufcup
275 Starter, tolle Kulisse

Der Eisenstraße-Langlaufcup endete am
Sonntag in der Langlaufregion
Lackenhof am Ötscher, wie er am 26. Jänner im
Langlauftreff Prolling in Ybbsitz begonnen hatte: mit
einer traumhaften Winterkulisse und einem großen
Teilnehmerfeld. Insgesamt nahmen an den drei
Wettkämpfen 275 Sportler teil, in Lackenhof waren es
95. Gesamtsieger in der Cupwertung wurden Lucian

Beer (USC Lilienfeld) und Theresa Roseneder (SC Göstling -Hochkar), die wie 48 weitere
Langläufer an allen drei Rennen teilnahmen. Was für die Organisatoren noch viel mehr wiegt:

Langlaufcup wurde zu einem echten Breitensport-Erlebnis. So startete Familie
Paumann aus Göstling gleich mit drei Generationen in die Lackenhofer Loipe. Als Langlauf
Oldie mit unheimlicher Ausdauer erwies sich einmal mehr

aus Gaming (Jahrgang 1930), der auch
ennen mit einer tollen Zeit abschloss. „Ich bin

vom Einsatz und Zusammenhalt der Langlauf -Familie
Wettkampfleiter Erwin Fallmann

vom SK Lackenhof nach dem Wettkampf.

Im kommenden Winter wird der Eisenstr aße-Langlaufcup
auf jeden Fall fortgesetzt, wie Eisenstraße-Obmann Mag.
Andreas Hanger bei der Siegerehrung im Gasthaus
Digruber in Lackenhof durchblicken ließ. Ergebnisse und

trasse.info/langlaufcup
Foto Eisenstraße: Eine Riesen-Mannerschnitte für den

Veteranen: Eisenstraße-Obmann Mag.
Andreas Hanger (l.) und Eisenstraße-Langlaufcup-
Erfinder Berthold Schrefel (r.) gratulierten dem ältesten
Starter im Teilnehmerfeld, Ferdinand Buder (Jahrgang

Geburtsvorbereitungskurse im

Gaming statt. Die diplomierte Hebamme Maria
Krempl brachte den werdenden Eltern im Zuge dieses individuellen Kurses die Themen
Atmung/ Bewegung/Entspannung und Positionen bei Wehen und Geburt, Wochenbett, Stillen,

Projektleiter familien-
freundlichegemeinde gf. GR Rudolf

(links) begrüßte die Kursteilnehmer
im Kindergarten Gaming - Sabine und

Matzenberger, Maria und Patrick
Marina und Georg Gruber
Hoffmann und Roman Popp -

und freute sich gemeinsam mit
Kursleiterin Maria Krempl (im
Vordergrund) über den gelungenen Start
der Geburtsvorbereitungskurse.

Die nächsten Termine (jeweils ein
umfassender Ganztageskurs) sind am
29.06., 31.08., 12.10. sowie 30.11. 2013 –

Anmeldungen unter
(dipl. Hebamme Maria

275 Starter, tolle Kulisse

Langlaufcup endete am
Langlaufregion

am Ötscher, wie er am 26. Jänner im
Langlauftreff Prolling in Ybbsitz begonnen hatte: mit
einer traumhaften Winterkulisse und einem großen
Teilnehmerfeld. Insgesamt nahmen an den drei
Wettkämpfen 275 Sportler teil, in Lackenhof waren es

n der Cupwertung wurden Lucian
Hochkar), die wie 48 weitere

Langläufer an allen drei Rennen teilnahmen. Was für die Organisatoren noch viel mehr wiegt:
Erlebnis. So startete Familie

Paumann aus Göstling gleich mit drei Generationen in die Lackenhofer Loipe. Als Langlauf -



Wissen kompakt über die NÖGKK
Broschüre „Leistungen und Service 2013“ informiert

über alle Gesundheitsangebote der NÖGKK
Die NÖ Gebietskrankenkasse (NÖGKK) ist für die Gesundheitsversorgung
von mehr als 1,1 Millionen Menschen verantwortlich. Welche Leistungen
und Serviceangebote die NÖGKK ihren Kundinnen und Kunden bietet, zeigt
die Broschüre „Leistungen und Service 2013“. Auf 76 Seiten wird u. a. über
Versicherungsschutz, Leistungskatalog, Anspruchsvoraussetzungen,
Kostenbefreiungen und aktuelle Werte in der Sozialversicherung informiert. Ebenso beinhaltet das
aktuelle Heft Adressen und Öffnungszeiten der Service-Center und Gesundheitseinrichtungen der
NÖGKK sowie spezielle Angebote, wie beispielsweise Case Management und mobile Kundenbetreuung.

Die Broschüre ist kostenlos in den Service-Centern der NÖGKK erhältlich. Sie kann auch per e-Mail
unter oea@noegkk.at bzw. telefonisch unter 050899-5121 bestellt werden.
Service-Center Scheibbs
3270 Scheibbs, Bahngasse 1

Ausschreibung Namenswettbewerb

Projekt mit dem Arbeitstitel „Bierdorf“ sucht neuen Namen

In unserer schönen Marktgemeinde gibt es mit der
Brauerei in der Kartause Gaming (Kartausenbräu)
und der Brauerei der Familie Bruckner am
Grubberg (Erzbräu) zwei private Bierbrauereien.
Diese Tatsache ist einzigartig in Österreich und soll
entsprechend genutzt werden. Die Gemeinde
Gaming will sich spätestens im Jahr 2015 bei der
Landesausstellung als „Bierdorf“ präsentieren!

Die Vorbereitungen und die Ideenfindung laufen
unter dem Projekttitel „Bierdorf Gaming“.

Wir suchen nun einen Namen mit dem die Marktgemeinde Gaming in Zukunft auftritt.

Beachten Sie bitte: der Name soll erkennen lassen, dass Bier in Gaming etwas ganz
besonderes ist und es viele Angebote, Aktionen, Einrichtungen, Events usw. rund um das
Thema Bier gibt.

Falls Sie Vorschläge für einen geeigneten Namen haben, füllen Sie bitte untenstehenden
Abschnitt leserlich und vollständig aus und geben den Abschnitt im Gemeindeamt Gaming bis
spätestens 30. April 2013 ab.

Unter allen teilnehmenden Personen werden schöne Sachpreise verlost. Wir freuen uns
auf viele Namensvorschläge.

Namenswettbewerb „Bierdorf Gaming“

Ich schlage folgenden Namen vor: _____________________________________________

Name: _______________________________ Adresse: _____________________________





ABHOLDIENST: Gegen einen Unkostenbeitrag von €11,00 können Sie Abfälle „jeder
Art“ (Kleinmengen) abholen lassen. Rufen Sie das Abfalltelefon 07489/30035!

Sehr geehrte GemeindebürgerInnen!

NEU *** NEU *** keine Hausabholung *** NEU *** NEU

Die Abfälle werden am Freitag, 12. April 2013 bei der Kläranlage
in Kienberg nur in der Zeit von 09.00 bis 15.00 Uhr übernommen.
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem Abfuhrkalender oder rufen

das Abfalltelefon 07489/30035. (Preise inkl. 10 % MwSt.)

Sperrmüll: Müll der aufgrund seiner Größe im Restmüllbehälter keinen Platz findet, z.B.: Matratzen,
Bodenbeläge, Teppiche, Kunststoffmöbel, Koffer, Ski, Surfbretter, Kunststofffenster und –türen (ohne Glas!)
Möbelholz: Kästen, Tische, Sessel, Betteinsätze ohne Eisen, Holzfenster und –türen (ohne Glas!)

Eisenschrott: Fahrräder, Dachrinnen, Badewannen, Öfen (ohne Öl), Kleinmetalle,

Elektroaltgeräte: Geräte welche mit Strom, Batterie oder Akku betrieben werden
(E-Herd, Waschmaschinen, Wäschetrockner, Geschirrspüler, Bildschirme, Kleingeräte)
Problemstoffe (kostenlos): Spraydosen, Farben, Lacke, Kosmetika,
Altspeiseöle, Trockenbatterien, Altmedikamente (ohne Verpackung), Lösungs- und
Reinigungsmittel, Autobatterien
Problemstoffe (kostenpflichtig): Ölfilter (EUR 3,00 à Stk.), Motor- und Getriebeöl (EUR
0,44 à Liter)

Sonstiges (kostenlos): CD’s, Tintenpatronen, Tonerkartuschen, Röntgenbilder, Fensterglas,
WC, Waschbecken, sauberes Styropor (Formteile, weißes Baustyropor)
 Sonstiges (kostenpflichtig): PKW-Reifen mit oder ohne Felge (€2,20 à Stk.); kleine Mengen
Eternit (€13,20 à 100 kg) ; kleine Mengen Ziegel, Beton, Fliesen, Rigips, Heraklith, Fenster und Türen mit
Glas (€8,80 à 100 kg)

>>> Das Ausglasen von Fenster und Türen ist vor Ort möglich -> kostenlose Übernahme <<<

Alttextilien und Lederwaren: sauber, trocken und verwendbar

Silofolien: sortenrein, sauber, ohne Netz -> kostenlos; verschmutzt, mit Netz -> €22,00 à 100 kg im
ASZ in Purgstall an der Erlauf

Kostenlose Hausabholung größerer Eisenteile sowie Großmengen an Eisenschrott zum
Problemstoff- und Sperrmüllsammeltermin nach erfolgter Anmeldung beim GVU im
Bezirk Scheibbs!

Petzelsdorfer Straße 35 3251 Purgstall an der Erlauf
Tel.: 07489/30035  Fax: 30035-5

gvuscheibbs@purgstall.at www.abfallverband.at/scheibbs
UID-Nr.: ATU 16285909Personen GLN: 9008390020500Standort GLN: 9008390215272



Großartiger Erfolg beim Klettern
Bei den Landesmeisterschaften der Schulen im Sportklettern konnten die Gaminger sich sehr
gut in Szene setzen. Nach drei Qualifikationsrunden an der Kletterwand erreichten zwei
Mädchen das Finale der besten vier.
Hier waren sie nicht mehr zu schlagen und kletterten in der Finalroute im 7. Schwierigkeitsgrad
im Vorstieg am weitesten hinauf und erreichten den ersten und zweiten Platz in der
Schülerinnen-Klasse.

Landesmeisterin: Nina Heindl
Vizemeisterin: Stefanie Pöchhacker
8. Platz bei den Schülern: Jakob Steiner

Bürgermeisterin Renate Gruber gratuliert sehr herzlich!

Ötscherland-Express

2012 - eine Erfolgsbilanz

Nach Abschluss des Jahres 2012 kann die NÖ.
Lokalbahnen-Betriebsgesellschaft und ihr
Förderverein ÖGLB (Österreichische Gesellschaft
für Lokalbahnen) mit ihrem Nostalgiezug
"Ötscherland-Express" sehr zufrieden sein. Es
wurde das drittbeste Betriebsergebnis seit ihrem
Beginn im Jahr 1990 eingefahren!

Einschließlich der Nikolozüge im Dezember wurden
insgesamt exakt 9.002 Fahrgäste (7.667
Erwachsene und 1.375 Kinder) mit 172 Zügen an
51 Betriebstagen von Kienberg nach Lunz und/oder
zurück befördert. Die Fahrgastzahlen stiegen gegenüber der Saison 2011 um rund 20 %. Dieses
Ergebnis gibt den Betreibern, aber auch dem Land Niederösterreich und der Region recht, das einmalige
Erlebnis "Nostalgie pur im Ötscherland" zu unterstützen und zu fördern.

Dieser schöne Erfolg wäre natürlich nicht möglich ohne die 400
unterstützenden (beitragsleistenden) Mitglieder des ideellen Vereines "Österreichische Gesellschaft für
Lokalbahnen (ÖGLB)", der seit 1977 tätig ist, und vor allem nicht ohne die ehrenamtliche Arbeit
unserer 44 freiwilligen Mitarbeiter (die sogenannten Aktiven).
Diese leisteten im Jahr 2012 7.250 unbezahlte Arbeitsstunden in ihrer Freizeit! Wenn man dies
umrechnet, so entspricht dies der Arbeitsleistung von 181 Arbeitswochen eines Berufstätigen, eine aus
den Fahreinnahmen nicht bezahlbare Leistung.

Von diesen 7.250 Stunden wurden rund 3.300 für den Betrieb des Ötscherland-Express und 3.950
Stunden für die Erhaltung der Bergstrecke und ihrer Fahrzeuge aufgewendet. Durch diese
außerordentlichen Leistungen von Freiwilligen wird der Region Ötscherland ein touristisches Juwel
erhalten.



A P O T H E K E N
BEREITSCHAFTSDIENST

Der Bereitschaftsdienst der Apotheken wurde von der BH-Scheibbs ab 30. März neu geregelt. Die
Regelung erfolgt nun in Form eines 5er-Turnusses.

Nacht- und Notdienste können wie folgt abgefragt werden:

 Telefonisch unter dem Apotheken-Ruf 1455
 Im Internet unter www.apotheker.at

 Unter der Apo-APP (Gratis als Download erhältlich)

Arztdienste zu den Wochenenden

Dr. Claudia
Reiter
Im Markt 7
3292 Gaming
Tel. 07485/98400
od. 0664/1116877

Dr. Barbara
Lindner
Maierhöfen 2,
Ötscherlandstr. 6
Tel. 07480/20078
od. 07485/98488

Dr. Syrus
Nikou
Salcherstraße 3
3264 Gresten
Tel. 07487/2680

Dr. Wolfgang
Kammerer
Friedhofgasse
3264 Gresten
Tel. 07487/2440

Dr. Engelbert
Dechant
Schulstraße 3
3293 Lunz
Tel. 07486/8800

ZAHNARZT – Notdienste

Datum Name Adresse Tel.Nr.
01.04. Dr. Xhak Sharl Mang-Eng Kirchengasse 6, 3370 Ybbs 07412/54441
06.-07.04. Dr. Anna Landowski Schulring 1, 3361 Aschbach 07476/76600
13.-14.04. Dr. Simion Borbely Gunnersdorfer Str. 26, 3363 Neufurth 07475/52355
20.-21.04. Dr. Joachim Eckert Schulstraße, 3300 Amstetten 07472/29064
27.-28.04. Dr. Franz Nigl Hauptplatz 30, 3300 Amstetten 07472/62900
01.05. Dr. Helga Krist-Riener 29. Straße 1/1a 07448/4209
04.-05.05 Dr. Johannes Gugler Markt 80, 3321 Ardagger-Markt 07479/6868
09.05. DDr. Peter G. Hidasi Nr. 157, 3312 Oed/Amstetten 07478/23766
11.-12.05. Dr. Doris Wimmer-Schick Kreisbacher Str., 3150 Wilhelmsburg 02746/5555
18.-20.05. Dr. Herta Haberhauer Ostarrichigasse 4, 3364 Neuhofen 07475/52719
25.-26.05. Dr. Ingeborg Steininger Kirchenplatz 2, 3370 Ybbs 07412/52222
30.05. Dr. Michael Becker Wiener Str. 6, 3380 Pöchlarn 02757/3334-0

Monat Dr. Reiter Dr. Lindner Dr. Nikou Dr. Kammerer Dr. Dechant
April 13/14 20/21 6/7 30.+31.3./1.4.

(Ostern)
27/28

Mai 11/12, 30 1, 18/19/20
(Pfingsten)

9, 4/5 25/26

NÖ Ärztedienst
neu organisiert

Der NÖ Ärztedienst unter Rufnummer 141 regelt in
Niederösterreich die nicht akute medizinische
Versorgung unter der Woche von 19 bis 7 Uhr in der
Früh. Seit Jahresbeginn liegt die Verantwortung für
die Organisation dieses Dienstes beim Land
Niederösterreich, betreut von 144 Notruf NÖ. Bei
Anruf auf der Nummer 141 wird zuerst abgeklärt, ob
es sich um einen Notfallrettungseinsatz handelt.
Wenn nicht, meldet sich innerhalb kurzer Zeit ein Arzt
bei dem Hilfesuchenden, erteilt medizinische
Ratschläge oder vereinbart eine Visite. Auch das
elektronsiche Angebot wurde erweitert: Auf
www.141.at findet man praktische Ärzte, Fachärzte
oder dienstbereite Apotheken.

Elfenakademie:
Schule für gesunde
Bewegung

Gymnastik für den
Beckenboden,
Organabsenkungen, Wirbelsäule
und Figur

Claudia Stanglauer
Ötscherlandstraße 28

3292 Gaming

0676/7347473
www.elfenakademie.com



Schützenverein Gaming

Europameisterschaft
Bernhard Pickl holt mit Lisa Ungerank Bronzemedaille im Mixbewerb

Bernhard Pickl vom Schützenverein Gaming hat wieder
einen Riesenerfolg zu feiern. Nach dem sich Bernhard im
60 Schussbewerb nicht richtig zurechtfand, und 41. wurde
(Sieger wurde übrigens Serghey Rikhter aus Israel, den
Bernhard heuer bereits einmal im Finale bezwingen
konnte), klappte es im Schlussbewerb – einem Mix mit
der frisch gebackenen Europameisterin Lisa Ungerank,
mit dem Gewinn der Bronzemedaille, hinter Frankreich,
Russland und vor Serbien. (es nahmen 22 Teams daran
teil).

Foto SV Gaming: Im Bild Bernhard mit Lisa Ungerank, dahinter
Frankreich (als Sieger)

Finale NÖ Landescup
Beim Finale des NÖ Landescup‘s 2012/13 im Luftgewehrschießen,
welches am 17.2.2013 in Stockerau stattfand, trumpfte der
Schützenverein Gaming mit seiner jungen Garde auf.

Patrick Leutner schlug im spannenden Finale seinen Konkurrenten
Peter Kaßberger aus Amstetten in souveräner Manier.

Die Ergebnisse des über 5 Runden laufenden Cups, welcher auch
als Qualifikation zu den Staatsmeisterschaften gewertet wurde:

Jungschützen männlich: 2. Rang Severin Blamauer

Junioren männlich : 1. Rang Valentin Blamauer
2. Rang Patrick Leutner

Das bedeutete den Sieg in der Regionalliga vor ESV.Amstetten und HSV Burg Kreuzenstein sowie
Aufstieg in die Landesliga.

Ebenso fand in Mank die letzte Runde des Luftpistolen Landescupes statt.
Hier sicherte sich Ernst Blamauer den Tagessieg bei den männl. Senioren und Annemarie Pickl
konnte mit einem 3.Gesamtrang bei den Seniorinnen das Ticket für die Staatsmeisterschaften lösen,
welche Anfang April im Wiener Messezentrum stattfinden werden.

BUNDESLIGA
Von 16.- 17.März 2013 fand in Zell/Ziller (Tirol) das
Bundesligafinale der Luftgewehr,- und Luftpistolen-
schützen statt.

Nachdem sich der Schützenverein Gaming in den
Vorrunden für das Viertelfinale qualifiziert hatte, ging es
gegen den Vorarlberger Verein USG.Hard. Hier konnte
sich der SV.Gaming mit den Schützen Alexander Schmirl
(Leihschütze aus Rabenstein, Bernhard Pickl, Patrick
Leutner und Severin Blamauer mit sehr guten Leistungen
durchsetzen.

Im Semifinale wartete dann der spätere Bundesligasieger aus Zell am Ziller- hier waren unsere Schützen
allerdings ohne Chance.

Der Schützenverein Gaming, sehr gut unterstützt von Steyr-Sport und Resch Montagen, erreichte somit
(trotz Ausfall des Leihschützen Thomas Farnik in den Finalbegegnungen) den hervorragenden vierten
Platz.

Bgm. Renate Gruber gratuliert sehr herzlich zum sensationellen Erfolg!

Foto SV Gaming: im Bild von links:
Patrick Leutner, Severin Blamauer,
Valentin Blamauer

Im Bild von links: Severin Blamauer, Bernhard
Pickl, Patrick Leutner, Alexander Schmirl



ASV WORTHINGTON Kienberg / Gaming

Start der Frühjahrmeisterschaft

Der ASV Worthington Kienberg/Gaming ist
bereits in die Frühjahrssaison 2013 gestartet.
Nachstehend alle Termine der Kampfmannschaft
und links unten der Jugendmannschaften.
Weiters lädt der ASV zum 10. Kartäuser-Cup am
Sonntag, 23. Juni 2013 bereits jetzt herzlich ein.

Über Ihre Unterstützung bei den Heimspielen
am Sportplatz Kienberg würden sich die
Mitglieder des ASV Kienberg / Gaming sehr
freuen.
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